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Begleitung im Bereich Arbeit und Qualifizierung

Die Lebenshilfe Tirol bekennt sich uneingeschränkt zu den allgemeinen 
Menschenrechten und im Speziellen zur UN-Behindertenrechtskonvention. 
Jeder Mensch hat das gleiche Recht auf Arbeit (Artikel 27).

Die Lebenshilfe Tirol unterstützt 
Menschen mit Behinderungen dabei, 
ihren Platz im Arbeitsleben zu finden 
und zu sichern.

Dabei begleiten wir Menschen in 
einen inklusiven Arbeitsmarkt und 
gestalten diesen gemeinsam mit 
SystempartnerInnen.

Jeder Mensch mit Behinderungen 
hat entsprechend der 
UN-Behindertenrechtskonvention 
(UN-BRK) das Recht auf:

 T Selbstbestimmung und 
Autonomie

 T Zugang und Unterstützung auf 
den Gebieten Arbeit und Bildung

 T Materielle Sicherheit durch die Möglichkeit den eigenen 
Lebensunterhalt zu verdienen

 T Volle Teilhabe in allen Lebensbereichen

 T Zugang zu gemeindenahen Angeboten in der Umgebung
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Das Vorhandensein verschiedener Lebensräume und -kontexte kennzeichnet 
menschliches Leben. Die Vielfalt und die Möglichkeit, diese aktiv zu wählen, zu 
gestalten und sich selbst darin zu verwirklichen, geben dem Leben Sinn und 
Wert.

Die Ermöglichung eines erfüllten Lebens  
und die Gestaltung von individuellen 
Lebensräumen ist zentrales 
Anliegen der Lebenshilfe Tirol. Dabei 
gehen wir von den persönlichen 
Bedürfnissen, Fähigkeiten und 
Verwirklichungschancen der von uns 
begleiteten Menschen aus.

Menschen mit Behinderungen werden 
von der Lebenshilfe Tirol begleitet, ihren 
Platz im Arbeitsleben zu finden. Dieser 
Platz entspricht den persönlichen 
Fähigkeiten und Interessen und 
bietet Raum, Potentiale zu entfalten. 
Menschen mit Behinderungen 
werden dabei unterstützt, ihren Platz 
im Arbeitsleben zu sichern und bei 
Übergängen und Veränderungen 
begleitet.

Die Angebote sind an Menschen mit Behinderungen gerichtet, unabhängig ihres 
Unterstützungsbedarfs. Sie erhalten – je nach ihren individuellen Interessen 
und Fähigkeiten – die Wahlmöglichkeit und die entsprechende Assistenz am 
Arbeitsplatz.
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Menschen mit Behinderungen, welche ein Angebot in der Lebenshilfe Tirol in 
Anspruch nehmen, erhalten mit ihnen vereinbarte Angebote und Begleitung. 
Sie werden sowohl dabei unterstützt, ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten zu 
entdecken und zu entwickeln, als auch beim Erkennen und Nutzen der eigenen 
Möglichkeiten.

Angebote orientieren sich an den 
Gegebenheiten des Arbeitsmarktes. 
Arbeits- und Dienstleistungen werden 
so weit wie möglich an dislozierten 
Arbeitsplätzen erbracht. Jene, die dem 
Gemeinwohl dienen, haben vorrangigen 
Stellenwert.

Alle KlientInnen – unabhängig vom 
Unterstützungsbedarf – werden dabei 
begleitet, einen Beitrag zu einer von der 
Gesellschaft nachgefragten Arbeits- und 
Dienstleistung zu leisten. Die Tätigkeit 
von KlientInnen in der Erbringung von 
Arbeits- und Dienstleistungen dient 
der Entfaltung von Fähigkeiten und 
Fertigkeiten und soll Chancen für eine 
Teilhabe am Arbeitsmarkt erhöhen.

Die Durchlässigkeit der Angebote wird gewährleistet.

Vernetzung und Kooperation mit relevanten SystempartnerInnen, mit dem Ziel 
starke, tragfähige Partnerschaften mit Unternehmen und DienstleisterInnen zu 
sichern, stellen wesentliche Aufgaben in der Begleitung dar.
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Zurzeit bietet die Lebenshilfe Tirol historisch gewachsene Angebote, die noch 
nicht zur Gänze den Vorgaben der UN-Konvention entsprechen. Um diesen 
Vorgaben und den eigenen Ansprüchen gerecht zu werden, strebt die Lebenshilfe 
Tirol folgende Maßnahmen an:

 T Evaluation der bestehenden Angebote und Sichtbarmachen 
der Möglichkeiten einer Weiterentwicklung entsprechend der 
UN-Konvention, den Grundsätzen von Inklusion, im Sinne einer 
lernenden Organisation und der Identität der Lebenshilfe Tirol 
(„Das sind Wir“)

 T Die individuelle Begleitung wird vereinbart und die Grenzen der 
Begleitung gemeinsam verhandelt.

Die Lebenshilfe Tirol setzt sich als treibende Kraft im gesellschaftlichen Wandel 
ein für:

 T Trägerunabhängige, tirolweite Beratungsstellen und Peerberatung

 T Aufzeigen von gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen, die 
ein barrierefreies und selbstbestimmtes Arbeitsleben verhindern

 T Trägerübergreifende Zusammenarbeit bei der Realisierung 
bezahlter Arbeitsplätze

 T Kooperationen im individuellen Unterstützungsnetzwerk 
ermöglichen und aufbauen

 T Entwicklung innovativer Beschäftigungs- und Arbeitsmöglichkeiten 
(z.B. Lohnkostenzuschüsse, geförderte Arbeitsplätze, 
Teilzeitmodelle, Kombination Rehabilitation und Arbeitsplatz)
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 T Erbrachte Dienstleistungen erzielen eine gesellschaftlich 
anerkannte Wertschöpfung mit hoher Qualität, die entsprechend 
bezahlt wird.

 T Die Herstellung von Produkten dient der Entfaltung von Fähigkeiten 
und Fertigkeiten und soll Chancen für den Arbeitsmarkt erhöhen. 
Sie ist eine gesellschaftlich anerkannte Wertschöpfung mit hoher 
Qualität, für die ein entsprechender Preis bezahlt wird. Produkte 
werden so weit wie möglich an dislozierten Arbeitsplätzen 
hergestellt.

 T Die hergestellten Produkte entsprechen hohen Qualitätskriterien, 
sind marktfähig und können tirolweit vertrieben werden 
(Produktlinien, Vertrieb im Internet, in ausgewählten Geschäften). 
Das hat eine Reduzierung und Spezialisierung der Produkte zur 
Folge.

 T Ausbildung in der Lebenshilfe Tirol wird durch modulhafte 
Bildungsschritte für alle KlientInnen ermöglicht. Diese 
Module werden individuell vereinbart und unterstützen den 
Prozess in Richtung Kompetenzerweiterung für verbesserte 
Arbeitsmarktchancen.

 T Die Lebenshilfe Tirol bietet Ausbildungen mit Orientierung 
in anerkannten Ausbildungsberufen und arbeitet nach 
Qualifizierungsbausteinen, welche die Lebenshilfe Tirol gemeinsam 
mit PartnerInnen entwickelt. Gemeinsam entwickeln wir 
Standards für berufsbildorientierte Ausbildungen auf den Ebenen 
EQR (Europäischer Qualifizierungsrahmen) und NQR (nationaler 
Qualifizierungsrahmen) mit dem Ziel der Zertifizierung, vor allem 
nicht-formaler Berufserfahrungen.

Zusätzliche Erläuterungen
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 T Lebenspraktische Bildungsmodule (tabellarisch), ausschließlich in 
unmittelbarem Bezug auf die Teilhabe am Arbeitsleben:

 Ķ Soziales Kompetenztraining zum Erwerb  
 von Schlüsselqualifikationen

 Ķ Rechte und Pflichten am Arbeitsplatz
 Ķ Kulturtechniken
 Ķ Kommunikationstraining + Kundenkontakt
 Ķ Teamarbeit, Teamfähigkeit, Regeln der Zusammenarbeit
 Ķ ArbeitnehmerInnenschutzunterweisungen (z.B. Hygiene, Erste 
Hilfe, Gefahrenquellen)

 Ķ Mobilitätstraining
 Ķ Umgang mit Stress, Konflikten und Kritik 

 T Peertraining (Tandem-Training): Lebenspraktische Bildungsmodule 
werden für und von Menschen mit Behinderungen angeboten, um 
zum individuellen und persönlichen Ziel zu gelangen.
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Die Lebenshilfe Tirol

ist eine beherzte Wegbegleiterin von Menschen mit Behinderungen bei einem 
barrierefreien, selbstbestimmten und erfüllten Leben. Die Lebenshilfe Tirol 
gestaltet Lebens- und Entwicklungsräume, in denen Menschen mit intellektuellen 
Behinderungen ihre individuellen Ressourcen und Potentiale entfalten und ein 
erfülltes Leben nach ihren eigenen Vorstellungen führen können. Damit jeder 
Mensch seinen Platz im Leben findet.

Unser Auftrag

Die Lebenshilfe Tirol setzt sich für die Rechte von Menschen mit Behinderungen 
ein, um Ihnen eine gleichberechtigte, selbstbestimmte Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Ziel ist die Verwirklichung einer 
inklusiven Gesellschaft auf Grundlage der UN-Behindertenrechtskonvention. Die 
Lebenshilfe Tirol stärkt Menschen mit Behinderungen in allen Lebensbereichen 
und Lebensphasen. Damit sie sich selbstverständlich einbringen können, ihre 
Chancen nutzen können und mit ihren Potentialen und individuellen Fähigkeiten 
auf Augenhöhe geachtet werden.

Unsere Vision

Das Ziel der Lebenshilfe Tirol ist eine tolerante und inklusive Gesellschaft, in der 
alle Menschen in ihrer Vielfalt, Buntheit und individuellen Unterschiedlichkeit 
anerkannt werden und von Mensch zu Mensch wertschätzend zusammenleben.

Lebenshilfe Tirol gem. GmbH 
Ing. Etzel Straße 11, 6020 Innsbruck 
Tel. +43 (50) 434-0,  Fax +43 (50) 434-9 
office@tirol.lebenshilfe.at, lebenshilfe.tirol  


